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Anderungsanträg der Fraktion DIE LINK§ gemäß § '12 der Geschäftsordnung des Rats der
Landeshauptstadt Hannover zu Antrag Nr.0632/2022 {Antrag der CDU-Fraktion zur
tntlastung von Familien)

ven+ftgert-werde*'

Ersetzen durch:

Die Verwaltung wird aufgefordert zu prüfen, ob die städtische Kitaendgeldregeiung dahingehend
abgeände fi werden kann, dass einkommensschwächere Eltern und Familien {2. B. durch eine
Anhebung der Einkommensobergrenze für die Endgeldstufe 0) entlastet werden. Das Ergebnis der
Prüfung ist den zuständigen Gremien bis Mltte juni mitzuteilen.

Begründung:

Die aktuellen Preissteigerungen bei Energie, Lebensmitteln und weiteren Bedarfsgütern treffen
einkammensschwächere Familien besonders hart. Entlastungen für fitern bei den Kitabeiträgen
sollten, anders als es die CDU vorschlägt, nicht mit der Gießkanne verteilt werden, Sie sollten gezielt
eingesetzt werden, um Farnilien und Iltern mit niedrigeren und mittleren Einkommen zu entlasten.
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